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Jochen Arno 
bleibt Schultes 

von Rietheim-Weilheim

Ich lade hiermit zu einer Wanderung 
rund um Rietheim-Weilheim ein.
Treffpunkt ist am Sa. 21. März um 14.00 
Uhr am Pfarrhaus in Rietheim.
Thomas Marquardt

Samstag 21. März 2015
Rietheim-Weilheim

bewegt sich

Natur vor deiner Haustür

Geh mal vor die Tür und bleib 
stehen,
halte inne und sehe.
Das Unglaubliche ist nahe
und märchenhaft beinahe.

Such nicht in der Ferne – sehe,
warte nicht auf Wunder – einfach 
gehe,
genieße, lebe und verstehe –

Alles was du brauchst,
ist in dir oder ist nahe.
Alles, was du erlebst,
erleben durch dich alle…

Angelika von Riesental, 13.02.2012
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Diesen Bericht und die Bilder erhielten wir dankenswer-
ter Weise vom Gränzbote zur Verfügung gestellt!

Jochen Arno bleibt Schultes  
von Rietheim-Weilheim

Rietheim-Weilheim sz: Zunächst fast regungslos hat Amts-
inhaber Jochen Arno das Ergebnis der Bürgermeisterwahl 
vor dem Rathaus in Rietheim vernommen. Doch dann 
ist doch noch ein breites Lächeln in seinem Gesicht zu 
erkennen: Mit 87,77 Prozent der abgegebenen Stimmen 
hat er die Wahl gewonnen. Michael Eckardt von der 
„Nein-Idee“ kommt auf 8,93 Prozent. Die Wahlbeteiligung 
liegt bei 45,38 Prozent.
Vielleicht noch wichtiger als sein Prozentwert, ist der der 
Wahlbeteiligung. „Alles um 40 Prozent ist gut“, hatte er 
noch kurz nach Schließung der beiden Wahllokale ge-
genüber unserer Zeitung gesagt. Im Wahlkampf hatte er 
noch von „50 plus“ gesprochen, doch das sei nur „eine 
Hoffnung gewesen“.

Wahlparty im Rathaus
Den Tag sei er jedenfalls relativ ruhig angegangenen. 
Einen Drei-Stunden-Spaziergang habe er absolviert, dann 
habe er sich für den Abend umgezogen. Die Familie Arno 
lädt die rund hundert Interessierten und die Mitglieder 
des Musikvereins Rietheim-Weilheim, die ihm zwei Lieder 
spielten, nach der Verkündung des Ergebnisses ins Rat-
haus zu einer kleinen Wahlparty mit Bier und Prosecco 
ein.

„Ich bin überglücklich, dass die Wahlbeteiligung bei mehr 
als 45 Prozent gelegen hat. Das ist gigantisch“, sag-
te Arno in seiner kleinen Ansprache. Auch wenn sich 
Eckardt als Kandidat der „Nein-Idee“ zur Wahl gestellt 
habe, so habe er dennoch keinen Gegenkandidaten ge-
habt. 
„Ich bin wohl dem einen oder anderen auf den Fuß getre-
ten“, sagte er angesichts seines Ergebnisses, mit dem er 
„mehr als zufrieden ist“. Insgesamt 14 Namen schrieben 
die Wähler am Sonntag zusätzlich auf den Wahlschein. 
Die meisten Stimmen jenseits der offiziellen Kandidaten 
heimste übrigens Jürgen Hauser mit zehn ein. 
Die Zufriedenheit der Einwohner habe er schon im Wahl-
kampf gespürt. „Es gab nur sehr wenige Kritikpunkte 
und die eine oder andere Idee“, blickte Arno zurück. 
Jetzt freue er sich auf seine zweite Amtszeit in Rietheim-
Weilheim: „Ich werde alles tun, dass es so weitergeht, es 
stehen noch viele Aufgaben an“, sagte er.
Glückwünsche konnte Arno auch von Ex-Landtagsabge-
ordneten Franz Schuhmacher, seinem Vorgänger Traugott 
Hauser und Wurmlingens Bürgermeister Klaus Schellen-
berg entgegennehmen. Rolf Leiber wünschte Arno von 
Seiten der Vereine alles Gute und weiterhin eine gute 
Zusammenarbeit.
Weitere Bilder von der Bürgermeisterwahl in Rietheim-
Weilheim gibt es beim Gränzbote im Internet unter www.
schwaebische.de .

Wir gratulieren
Folgenden Altersjubilaren gratulieren wir herzlich:
Herrn Bernhard Adolf Zepf, Silcherstraße 5,
am 24. März 2015, zum 79. Geburtstag.
Herrn Klaus Müller, Schillerstraße 6,
am 24. März 2015, zum 73. Geburtstag.
Herrn Karl Josef Steinbach, Talstraße 5,
am 25. März 2015, zum 70. Geburtstag.

Amtliche Bekanntmachungen
Gemeinde Rietheim-Weilheim
Landkreis Tuttlingen

Öffentliche Bekanntmachung des  
Ergebnisses der Wahl des Bürgermeisters 
/ der Bürgermeisterin am 15.03.2015
1. Hiermit wird das vom Gemeindewahlausschuss fest-
gestellte Ergebnis der Wahl des Bürgermeisters / der 
Bürgermeisterin bekannt gemacht:
1.1 Zahl der Wahlberechtigten 2199

Zahl der Wähler 998
Zahl der ungültigen Stimmzettel 49
Zahl der gültigen Stimmzettel 949
Zahl der gültigen Stimmen 949

1.2 Von den gültigen Stimmen entfielen auf
Familienname, 
Vorname(n)

Anschrift 
(Hauptwohnung)

Stimmen

Arno, Jochen Ringstraße 7, 
78594 Gunningen

833

Eckardt, Michael Kattenbrookstrift 28, 
30539 Hannover

81

Dreher, Frank Blumenstraße 7, 78604 
Rietheim-Weilheim

1

Dreher, Thomas Kirchstraße 17, 78604 
Rietheim-Weilheim

1

Faude, Volker Buchenweg 16, 78604 
Rietheim-Weilheim

6

Fischer, Andreas Am Zimmerplatz 10, 
78604 Rietheim-Weilheim

1

Hartmann, Thomas Lupbühl 21, 78604 
Rietheim-Weilheim

1

Hauser, Jürgen Rußberg 14, 78604 
Rietheim-Weilheim

10

Hauser, Traugott Rußberg 16, 78604 
Rietheim-Weilheim

1

Hipp, Michael Kirchstraße 28, 78604 
Rietheim-Weilheim

3

Marquardt, Martin Im Grund 11, 78604 
Rietheim-Weilheim

1

Meßner, Klaus Bulzinger Straße 41/2, 
78604 Rietheim-Weilheim

1

Neubauer, Sandra Goethestraße 4, 78604 
Rietheim-Weilheim

2

Nüßle, Jürgen Lindenstraße 18, 78604 
Rietheim-Weilheim

1

Wagner, Joachim Uhlandstraße 26, 78604 
Rietheim-Weilheim

1

Weiser, Wencke Lerchenstraße 4, 78604 
Rietheim-Weilheim

5

1.3  Der Bewerber hat mehr als die Hälfte der gültigen 
Stimmen erhalten. Er ist somit zum Bürgermeister 
gewählt.

2.   Gegen die Wahl kann binnen einer Woche nach der 
öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnisses 
von jedem Wahlberechtigten und von jedem Bewerber 
Einspruch bei der Rechtsaufsichtsbehörde

 Landratsamt Tuttlingen, Bahnhofstr. 100, 
 78532 Tuttlingen  erhoben werden.
  Der Einspruch eines Wahlberechtigten und eines Be-

werbers, der nicht die Verletzung seiner Rechte gel-
tend macht, ist nur zulässig, wenn ihm mindestens 22 
Wahlberechtigte beitreten.

Rietheim-Weilheim, 16.03.2015  
Bürgermeisteramt 
gez. Arno, Bürgermeister 
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Amtliche Bekanntmachung

E i n l a d u n g
zu der am Dienstag, 24.03.2015

stattfindenden öffentlichen Gemeinderatssitzung
um 17.00 Uhr in der Gemeindehalle Rietheim

ab 19.00 Uhr Rathaus Ortsteil Rietheim - Sitzungssaal -

Tagesordnung:
17.00 Uhr  Gemeindehalle Rietheim
01   Präsentation verschiedener Hersteller zur neuen 

Hallenmöblierung in der Gemeindehalle in Rietheim

19.00 Uhr  Rathaus -Sitzungssaal-
02   Bürgeranfragen
03    Vorstellung verschiedener Konzepte zum Bau eines 

neuen Kindergartens im Ortsteil Weilheim
04   Beratung und Beschluss zur Vergabe einer neuen 

Hallenmöblierung für die Gemeindehalle in Riet-
heim

05   Nutzung des Dienstfahrzeuges E-Smart TUT-QQ 2
  - dienstlich/privat
  - Kostenersätze
06   Beratung und Beschluss über die Vergabe der Er-

satzbeschaffung des Radladers
07   Wahl eines Mitglieds des Gemeinderates, für die 

Durchführung der anstehenden Neuverpflichtung 
des Bürgermeisters

08  Bauangelegenheiten
  Baugenehmigung
  08.1 Neubau einer Lagerhalle
  Flst. 639/1, Bulzinger Straße 50, OT Rietheim
09  Bekanntgaben und Verschiedenes

Die Bevölkerung ist zum öffentlichen Teil der Sitzung 
herzlich eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Jochen Arno
Bürgermeister

Gemeindeinfo

Gemeinde Rietheim-Weilheim
Für die Reinigung des Rathauses im Ortsteil Rietheim 
und der Aussegnungshalle im Ortsteil Weilheim su-
chen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Reinigungskraft (m/w)
im Rahmen einer geringfügig entlohnten Beschäftigung 
(sogenannter 450-Euro-Minijob). Es ist auch möglich, 
sich entweder für die Reinigungsarbeiten im Rathaus 
oder in der Aussegnungshalle separat zu bewerben.
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen erbitten 
wir bis 31.03.2015 an das Bürgermeisteramt Rietheim-
Weilheim, Rathausplatz 3, 78604 Rietheim-Weilheim, 
Tel. 07424/95848-0.

Hinweis auf zu erwartende Verkehrsproble-
me durch den Bau des Radweges entlang 
der Oberen Hauptstraße (II. Bauabschnitt)
Ab dem 23. März 2015 bis voraussichtlich 16. Mai 2015 
wird der Bau des Radweges entlang der B 14 in Riet-
heim fortgeführt.
Der Verkehr aus Richtung Tuttlingen kommend wird wäh-
rend der Bauarbeiten über die Dürbheimer Straße und 
die Bahnhofstraße umgeleitet. 
Wir bitten Sie, sofern möglich, den Bereich der Baustelle 
großräumig zu umfahren, bzw. sich auf Wartezeiten ein-
zustellen.                   
Gemeindeverwaltung

Arbeiten der Bahn zwischen Rietheim und 
Weilheim 
Für die Erneuerung von Durchlässen der Bahn zwischen 
Rietheim und Weilheim sind Erd- und Abbrucharbeiten 
sowie für den Einbau der neuen Betonfertigteil-Durchläs-
se Kran- und Baggerarbeiten erforderlich, die aus bahn-
betrieblichen Gründen nur in der Nacht und am Wochen-
ende ausgeführt werden können.
Die Arbeiten werden von Freitag, 27.03,2015 bis Sonn-
tag, 29.03.2015 von 22.00 Uhr bis 6.30 Uhr durchgeführt.
Mit einer Lärmbelästigung ist zu rechnen, wir bitten um 
Ihr Verständnis.
Ab der kommenden Woche wird mit der Vorbereitung 
der Maßnahme begonnen, dabei kann es sein, dass der 
Verbindungsweg zwischen Rietheim und Weilheim unter-
halb der Bahn auch für den landwirtschaftlichen Verkehr 
nicht befahrbar ist.
Radfahrer und Fußgänger haben mit Einschränkungen zu 
rechnen.
Gemeindeverwaltung

Musik- und Tanzschule Trossingen
Musikschule Trossingen e. V. und Tanzschule Trossingen e. V., 
Löhrstr. 32, 78647 Trossingen
Tel. 07425/91193, info@musikschuletrossingen.de und 
info@tanzschuletrossingen.de
www.musikschuletrossingen.de und 
www.tanzschuletrossingen.de

Termine
21.03., 15 Uhr,   Lesekonzert im Seniorenzentrum „Im 

Brühl“ in Aldingen, Leitung Michal 
Stanikowski

25.03., 19:30 Uhr,  Vorspiel Saxofon, Klasse Matthias An-
ton, Akkordeonsaal

28.03., 19:45 Uhr,  Jubiläumskonzert Saxofon mit Stefa-
nie Jansen, Konzertsaal 

Fortbildung „Singen-Bewegen-Sprechen“ in der Musik-
schule Trossingen
Gerade noch so rechtzeitig, dass das Thema noch zum 
Wetter passte und noch ein paar Schneeflecken „live“ 
besichtigt werden konnten, fand am vorletzten Samstag 
eine Fortbildung in der Musikschule Trossingen statt. 
Knapp 40 Erzieher/-Innen aus Kooperations-Kindergärten 
und Musikschullehrkräfte der Musikschulen Trossingen 
und Tuttlingen waren der Einladung gefolgt, um mit ihren 
Dozentinnen die „Zauberhafte Winterwelt“ zu entdecken. 
Das Fortbildungsangebot ist in dieser Form das einzige in 
Baden-Württemberg. Die Lehrkräfte aus der Elementaren 
Musikpädagogik an der Musikschule Trossingen bildeten 
dazu Zweierteams und bereiteten die Themenbereiche 
für die Teilnehmer/-Innen vor. Aufgeteilt in drei Gruppen, 
die im rollierenden System einmal durch die gesamte 
Musikschule wanderten, erlebten die Teilnehmer/-Innen 
die Workshops Bewegung, Spracherziehung und musika-
lische Spielideen.
Lieder zur Sprachförderung, Geschichten, Gedichte, Body 
Percussion und rhythmische Spiele werden ausprobiert 
und gemeinsam erlebt. Dabei wird mit und ohne Part-
ner, allein oder in der Gruppe gesprochen, geklatscht, 
gepatscht und viel gelacht. Besonders wertvoll sind auch 
die methodischen und didaktischen Hinweise und Hand-
reichungen, die es ermöglichen, das Erlernte auch im 
eigenen Kindergarten anzuwenden.
Schon nach wenigen Minuten merkt man als Zuhörer die 
Hingabe und Freude, aber auch die Ernsthaftigkeit der 
TeilnehmerInnen – aber auch der Dozentinnen, die mit 
großem Fachwissen, viel Routine und hoher Professiona-
lität ihre jeweiligen Workshops leiten. Alle nehmen viele 
wertvolle Anregungen in ihre Gruppen in den Kindergär-
ten, Tagesstätten und Musikschulen mit.
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Hip-Hop
Hip-Hop Style ist ein Mix aus Power, Rhythmus und 
Gefühl. Mit Spaß an Bewegungen aus der Video und 
Hip-Hop / Funk Szene lassen wir uns von coolen Beats 
treiben. Hip-Hop bezeichnet nicht ausschließlich eine Mu-
sikrichtung, sondern auch die Jugendkultur Hip-Hop mit 
den Elementen Rap (MCing), DJing, Breakdance und 
Graffiti-Writing. Leitung Raffael Bender.
• Drei Altersgruppen: 7+8, 9-17 und ab 18 Jahren.
• 5 bis 15 Teilnehmer
• Wöchentlich 60 min. kosten pro Monat 21,- €
Der Unterricht findet während der Schulwochen statt. Wir 
garantieren 36 Unterrichte pro Schuljahr.

Vorverlegter Redaktionsschluss
Wegen des Feiertages „Karfreitag“ am 03. April 2015 
wird der Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt 

Nr. 14 auf
Montag, 30. März 2015, 08:00 Uhr

vorverlegt.
Wir bitten um Beachtung!

Schulnachrichten

Konzenbergschule Wurmlingen

Anmeldung Gemeinschaftsschule

Kindergärten

Kindergarten Rietheim

Kinderartikelbörse
Wir möchten uns beim Elternbeirat und allen Eltern für 
ihren Einsatz und ihre tatkräftige Mitarbeit sowie den 
zahlreichen Kuchenspenden bei der Kinderartikelbörse 
ganz herzlich bedanken. 
Die Aktion war wieder ein toller Erfolg und wir freuen 
uns, dass der Erlös unseren Kindergarten-Kindern zugute 
kommt. Vielen Dank!
Das Kindergarten-Team

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr
Rietheim-Weilheim

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Rietheim-
Weilheim

Zur Feuerwehr – Hauptversammlung, haben sich die bei-
den Abteilungen Rietheim und Weilheim in diesem Jahr 
im Feuerwehr-Magazin in Rietheim getroffen. Zusammen 
zählen die beiden Abteilungen gegenwärtig  40 Aktive, 
27 sind es in Rietheim, 13 in Weilheim. Stolz ist man auf 
die insgesamt 24 jugendlichen Mitglieder, je 12 in jeder 
Abteilung. Kommandant Richard Gerber freute sich, auch 
etliche Gemeinderatsmitglieder und aus Feuerwehrkreisen 
Fritz Frey vom Kreisfeuerwehrverband und Kreisjugend-
wart Kai Landowski begrüßen zu können. Gemeinderätin 
Wencke Weiser richtete vorab ein Grußwort an die Feu-
erwehrleute, bei dem sie auf alle Aspekte der wichtigen 
Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr für Bürger/innen , Kom-
mune und Unternehmen, auch Aktivitäten wie Funkenfeu-
er oder die Bewirtung bei Festen etc, einging. Vor allem 
aber lobte sie die Feuerwehrler für deren eigentliche 
Aufgabe im ‚unbezahlten aber unbezahlbaren‘ Ehrenamt. 
Den Dienst in der Feuerwehr bezeichnete sie als höchste 
Form des Ehrenamts, weil es dabei eben nicht nur um 
ein Hobby gehe.  Feuerwehrmänner und -frauen nähmen 
Gefahren für das eigene Leben in Kauf, um Mitmenschen 
zu schützen, bzw. zu retten.
Die Feuerwehr Rietheim-Weilheim habe, das berichtete 
Kommandant Richard Gerber, 2014 insgesamt 16 Ein-
sätze gehabt, davon vier gemeinsame. Der gemeinsame 
Feuerwehrausschuss trat zu 5 Sitzungen zusammen. Eine 
Großübung mit ca. 110 Einsatzkräften wurde in der Leer-
guthalle der Fa. Marquardt durchgeführt. Im vergangenen 
Jahr absolvierten Rietheim-Weilheimer Feuerwehrleute 
auch wieder Fort- und Weiterbildungen (Atemschutz, Ab-
sturzsicherung, Zugführerlehrgang). Daneben gestalteten 
die Feuerwehrabteilungen beider Ortsteile das Gemeinde-
leben auf vielfältige Weise mit, sei es beim Funkenfeu-
er, Narrenbaumstellen, Bewirtungen, der Einweihungsfeier 
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des Löschteichs, beim Weihnachtsmarkt oder St.-Mar-
tins-Umzug, um nur einige Beispiele zu nennen. Schrift-
führer Wolfgang Marquardt legte in seinem Rückblick 
den Schwerpunkt auf die gemeinsamen Aktivitäten. Peter 
Marquardt und Jürgen Vosseler verlasen Kurzfassungen 
der Abteilungsberichte. Und Petra Marquardt skizzierte 
den Jahresablauf 2014 der Jugendfeuerwehr Rietheim. 
Da - wie schon im vergangenen Jahr - sich kein Kandi-
dat für das Amt des (Gesamt-) Feuerwehrkommandanten 
zur Verfügung stellte, wurde diese Wahl ausgesetzt. Wie 
bisher  bleibt damit Richard Gerber interimsweise - bis 
zur Wahl eines/r „Neuen“ - Rietheim-Weilheimer Feuer-
wehrkommandant.
Zwei Beförderungen  nahm Bürgermeister Arno vor. Er 
ernannte Tobias Vorwalder zum Feuerwehrmann und Jür-
gen Vosseler, nach erfolgreich abgeschlossenem Zugfüh-
rerlehrgang zum Brandmeister.
Auch Ehrungen gab es an diesem Abend. Fritz Frey 
zeichnete Gunter Braunbart für 40 Jahre Dienst in der 
Rietheimer Wehr aus. Jürgen Vosseler bekam die Ehren-
nadel in Silber der Jugendfeuerwehr Baden-Württemberg 
aus den Händen von Kai Landowski.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Rietheim

Wochenspruch
Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich 
dienen lasse, sondern dass er diene und gebe sein Le-
ben zu einer Erlösung für viele.
Mt 20,28

Gottesdienste
Sonntag, 22. März, 5. Sonntag in der Passionszeit
10 Uhr  Gottesdienst in Rietheim 
   (Pfarrer i.R. Helmut Sobko)
19 Uhr   Klangerlebnis der besonderen Art mit Klang-

schalen, Gongs, Zimbeln und Texten zur Passi-
onszeit (Christa und Helmut Sobko)

Wochenübersicht
Montag, 23. März
18.30 Uhr  Gemeindeforum der Evangelischen Kirchen-

gemeinde im Rathaussaal in Rietheim
Dienstag, 24. März
15-17 Uhr  Gemeindebücherei
Mittwoch, 25. März
16.30 Uhr  Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 26. März
16-18 Uhr  Gemeindebücherei
Freitag, 27. März
9 Uhr    Seniorentreff am Morgen mit Frühstück und 

Vortrag von Pfarrerin Claudia Posche.

TERMINE ÖKUMENISCHE FASTENABENDANDACHTEN
ACHTUNG TERMINÄNDERUNG!
Montag, 30.3. (statt 25.3.) 19.30 Uhr bei Kupferschmids, 
Rußberg 22. Hierzu laden wir herzlich ein.

RIETHEIM BEWEGT SICH – 
EINLADUNG ZUR WANDERUNG
Am Samstag, 21. März, lädt Thomas Marquardt im Rah-
men der Fastenbüchle-Aktion zu einer Wanderung rund 
um Rietheim-Weilheim ein. Treffpunkt 14 Uhr am Pfarr-
haus in Rietheim. Alle Einwohnerinnen und Einwohner 
dürfen mitgehen!

GEMEINDEFORUM AM 23. März 

EINLADUNG AN ALLE BÜRGERINNEN UND BÜRGER
Kirchengemeinden werden in regelmäßigen Abständen 
von den Hauptverantwortlichen der württembergischen 
Landeskirche besucht. Das bietet unserer Rietheimer Kir-
chengemeinde die Gelegenheit, innezuhalten und den 
Stand des Gemeindelebens wahrzunehmen. Daraus sol-
len Perspektiven für die nächsten Schritte und die kom-
menden Jahre entwickelt werden. Ein wichtiger Teil der 
Visitation bildet das Gemeindeforum, auf dem die unter-
schiedlichen Aktivitäten und darin die Besonderheit und 
der Charme unserer Kirchengemeinde sichtbar werden. 
Das Gemeindeforum findet am Montag 23. März 2015 
um 18.30 Uhr im Rathaussaal von Rietheim-Weilheim 
statt. 

FERNE SCHWESTERN - FRAUEN DER REFORMATION
Pfarrerin Claudia Posche, Altenberg
Donnerstag, 26. März, 20 Uhr, 
Evang. Gemeindehaus, Gartenstr. 1
Freitag, 27. März, 9 Uhr 
mit Frühstück in der Bücherei im Evang. Pfarrhaus 
Freitag, 27. März, 19.30 Uhr, 
Evang Gemeindesaal Spaichingen
Nicht nur Katharina von Bora, Luthers „Herr Käthe“, 
sondern auch viele andere Frauen haben die Reforma-
tion mit gestaltet und geprägt. Ob als Liederdichterin 
wie Elisabeth Cruziger, Streiterin gegen Verfolgung, wie 
Argula von Grumbach oder Beschützerin von Religions-
flüchtlingen, wie Katharina Zell, die Frauen der Reforma-
tion sind mutig für ihren Glauben und die Freiheit eines 
Christenmenschen eingetreten. Einige von ihnen werden 
vorgestellt.

Evangelische öffentliche
Gemeindebücherei

Eine mutige Frau von heute, Claudia 
Posche, Pfarrerin in Altenberg, stellt vor: 
"Mutige Frauen der Reformation".
Herzliche Einladung auf Freitag, 27. März 
2015 um 9 Uhr zum "Literarischen Se-
niorentreff am Morgen - mit Frühstück 
- in der Bücherei im Ev. Pfarrhaus Riet-
heim, Rathausplatz 1.
Auch Männer sind willkommen!

Kath. Kirchengemeinde
St. Georg Rietheim-Weilheim

21. März 2015– 27. März 2015
Sonntag,22. März - 5. Fastensonntag Misereor-Kollekte
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmlingen (Pfr. Müller)
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Weilheim (Pfr. Müller)
18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
Montag, 23. März - Turibio von Mongrovejo
19.00 Uhr Taizéabend im Gemeindehaus in Weilheim
Dienstag, 24. März
09.00 Uhr  Treffen der Mutter-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus in Weilheim
18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
20.00 Uhr Kirchenchor-Probe
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Mittwoch, 25. März - Verkündigung des Herrn
19.00 Uhr  Ökumenischer Jugendkreuzweg in Wurmlin-

gen (Treffpunkt Aussegnungshalle auf dem 
Friedhof)

!!! keine Eucharistiefeier in Weilheim
Donnerstag, 26. März - Liudger
18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmlingen
     Gedenken an Alois Zepf, an Ferdinand und 

Barbara Zepf, sowie an Konrad Börsig und 
Bernadette Rittinger-Öttl, gleichzeitig Geden-
ken an Karl Speck

Freitag, 27. März
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmlingen
    1. Jahrtag für Johanna Knaier
10.15 Uhr  Ökumenischer Schülergottesdienst in der St.-

Gallus-Kirche in Wurmlingen(Sekundarstufe)

Krankenkommunion
Glauben lebt von Zeichen. Eines der wichtigsten Zeichen 
unserer Kirche ist die Eucharistie.
Im Zeichen des Brotes schenkt uns Jesus Christus Kraft 
auf unserem Lebensweg, auch wenn wir krank sind oder 
die Wohnung nicht verlassen können. Dies dürfen wir 
besonders erfahren in der Krankenkommunion.
Wer auf Ostern oder regelmäßig die Krankenkommunion 
empfangen möchte, möge Kontakt aufnehmen mit dem 
Pfarrbüro in Wurmlingen oder mit Pfarrer M. Stephan, 
Tel.: 07461/2608.

Bußfeiern vor Ostern
In Wurmlingen:        Am Sonntag, 29. März 
        um 19.00 Uhr
In Rietheim-Weilheim:  Am Montag, 30. März 
        um 19.00 Uhr

Beichtgelegenheit vor Ostern 
In Wurmlingen: Am Samstag, 21. März um 14.30 Uhr  
In Weilheim:  Am Samstag, 21. März um 15.15 Uhr

Beerdigungsdienst:
Sterbedatum vom 22.03. bis 28.03.2015
Pfarrer Maurice Stephan

Kirchengemeinderatswahlen 2015 -  
Ich bin/war dabei!
Am vergangenen Samstag/Sonntag, 
14./15. März 2015 haben in unserer 
St.-Georgs-Kirchengemeinde die Wahlen 
zum Kirchengemeinderat stattgefunden. 
Der Wahlausschuss hat folgendes Ergeb-

nis festgestellt:
Zahl der Wahlberechtigten 1.007
Zahl der Wähler/-innen 323
Zahl der gültigen Stimmzettel 322
Zahl der ungültigen Stimmzettel 1
Zahl der gültigen Stimmen 2.220
Namen der Gewählten mit Stimmzahl
Haller, Patricea 300
Mußler, Ulrich 285
Dreher, Thomas 279
Mayer, Holger 277
Merz, Raimund 270
Storz, Ewald 267
Loés, Sigrun 254
Bertsche, Thomas 253

Wahlanfechtung
(§ 25 Kirchengemeindeordnung)
1.  Wahlanfechtungen können von jedem wahlberechtig-

ten Kirchengemeindemitglied innerhalb einer Woche 
nach Bekanntgabe des Wahlergebnisses beim Wahl-
ausschuss schriftlich eingereicht werden. Sie müs-
sen binnen einer weiteren Woche schriftlich begründet 
werden.

2. Gründe für die Wahlanfechtung sind:
  a)  Mängel in der Person eines Gewählten
  b)   Verfahrensmängel, die für das Wahlergebnis erheb-

lich sind.
Der Wahlausschuss

Ich bedanke mich auf diesem Wege nochmals recht herzlich 
beim Wahlausschuss und beim Wahlvorstand für die gute 
Vorbereitung und Durchführung der KGR-Wahl 2015. Eben-
so bedanke ich mich bei allen, die sich als Kanditaten/innen 
zur Verfügung gestellt haben sowie bei allen Wählerinnen 

und Wählern, die durch ihr Kommen gezeigt haben, dass ih-
nen die Zukunft unserer Kirchengemeinde ein Anliegen ist.
Allen ein herzliches „Vergelts Gott“
Pfarrer Maurice Stephan

Ministrantendienst Weilheim
Sonntag, 22.03.2015
10.30 Uhr  siehe Plan    
Mittwoch, 25.03.2015
kein Gottesdienst
Liebe Ministranten/Innen: 

Es gilt wie immer, Ihr dürft jederzeit ministrieren, auch 
wenn ihr nicht eingeteilt seid!!! Solltet ihr einmal trotz 
Einteilung nicht ministrieren können, bitten wir euch, ei-
nen Ersatz zu suchen!

Mutter-Kind-Gruppe Weilheim  
(siehe Terminplan)

Kirchenchor (siehe Terminplan)

MISEREOR-Fastenaktion 2015: 
„Neu denken! Veränderung 
wagen.“ 
Die diesjährige MISEREOR-Faste-
naktion weist auf die Ursachen 
und Auswirkungen des sich welt-
weit verändernden Klimas hin. 
Der Klimawandel sei für viele 
Menschen in zahlreichen Ländern 
des Südens bereits Realität, heißt 

es dazu beim katholischen Hilfswerk. So bedrohten auf 
den Philippinen schwere Taifune immer häufiger und hef-
tiger das Leben der Menschen. Besonders die Fischer-
familien an den Küsten des  Inselreiches müssten neue 
Strategien entwickeln, um ihr Überleben und ihr Zuhause 
zu sichern. Vier Millionen Obdachlose, eine Million zer-
störte Häuser, über 8000 Tote und Vermisste – das ist 
die schreckliche Bilanz allein des Taifuns Haiyan inner-
halb weniger Stunden in einigen Regionen der Philippi-
nen. Haiyan ist aber nur einer von vielen Wirbelstürmen, 
die jährlich über die Philippinen hinwegzögen. 
Auch Deutschland sei mit einem zu hohen Energiever-
brauch mitverantwortlich für die Auswirkungen der Klima-
veränderungen, heißt es bei MISEREOR. Ein Umsteuern 
sei darum dringend geboten, neue Ideen und Strategien, 
ein konsequentes Umdenken seien erforderlich, um die 
globalen Auswirkungen des Klimawandels wirksam zu 
bekämpfen. Dazu ruft die Fastenaktion mit dem Leitwort 
„Neu denken! Veränderung wagen.“ auf. 

Ein Abend zu Faszination Taizé
Am Montag, 23. März findet um 19 Uhr im 
Gemeindehaus in Weilheim ein Abend zu Taizé 
statt. Frère Roger gründete 1940 eine interna-
tionale, ökumenische Communauté.      
In dieser Gemeinschaft leben mittlerweile rund 

100 Brüder aus über 25 Nationen. Seit Ende der fünfzi-
ger Jahre kommen zunehmend Jugendliche nach Taizé. 
Zu Tausenden nehmen sie an den Jugendtreffen mit 
Gebeten und Gesprächsgruppen teil. Auch aus unserer 
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Seelsorgeeinheit gehen seit einigen Jahren regelmäßig 
Jugendliche dorthin. Taizé fasziniert aber nicht nur Ju-
gendliche.
Was Taizé bedeutet, wie eine Woche dort aussieht und 
worin die Faszination besteht möchte dieser Abend auf-
zeigen. Mit Bildern, persönlichen Erfahrungen und einem 
Abschlussgebet mit Taizéliedern werden wir gemeinsam 
in die „Faszination Taizé“ eintauchen. Alle Interessierten 
sind dazu ganz herzlich eingeladen. Freu mich auf diesen 
Abend. Alexander Krause

Vereinsnachrichten

Gesangverein Eintracht
Rietheim e.V.

Singstunden
Freitag, 20.03.2015
19.00 Uhr  -  Jugendchor
20.15 Uhr  -  Gemischter Chor

Montag, 23.03.2015
17.15 Uhr  -  Vorchor

Am Freitag, 27.03.2015 findet unsere Hauptversammlung 
statt.
20.00 Uhr  -  Gasthaus Schwanen
Hierzu sind alle Ehrenmitglieder, Mitglieder sowie Gönner 
der Eintracht recht herzlich eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen
Ursula Hauser

Gesangverein "Liederkranz"
Weilheim e.V.

Liederabend des „Liederkranz Weilheim“ mit Ehrungen 
für 20-jähriges Singen im gemischten Chor
(pm) Mit einem gigantischen und sehr kurzweiligen Lie-
derabend konnte der Gesangverein „Liederkranz Weil-
heim“ mit seinem zweiten Kooperationskonzert (Schule/
Verein) die Jahnhalle bis auf den letzten Platz füllen.
Bereits eine Stunde vor Konzertbeginn strömten die Be-
suchermassen zahlreich in die Jahnhalle um sich die 
besten Plätze zu sichern. Kurz vor Beginn des Kon-
zerts musste nachbestuhlt werden, da der Besucherstrom 
nicht nachließ und die letzten Tische und Stühle aus dem 
Lager herbeigeholt werden mussten. 
Verantwortlich für den überaus großen Zulauf war of-
fensichtlich die sehr abwechslungsreiche Mischung der 
mitwirkenden Gesangs- und Instrumentalgruppen.
So hat einmal mehr der Schülerchor, unter der Leitung 
von Atanaska Seeger und den Lehrerinnen der Grund-
schule Rietheim, mit zwei afrikanischen Liedern mit Inst-
rumentalbegleitung das Programm eröffnet.

Anschließend kamen die Sängerinnen und Sänger des 
gemischten Chores des Liederkranzes Weilheim mit dazu 
und sangen zusammen mit den Kindern zwei weitere 
Lieder, bevor der Gastchor des Männergesangverein 
Liederkranz Nendingen, unter der Leitung von Michael 
Hager mit flotten Schlagermelodien aus den 60er und 
70er Jahren, wie „Liebeskummer lohnt sich nicht mein 
Darling“ oder „Zwei kleine Italiener“ und „Schuld war nur 
der Bossa Nova“ im Programm fortfuhren. 
Nun war der Liederkranz Weilheim mit seinen schmissi-
gen Melodien wie: „Heimat, deine Sterne“, „Du und ich 
im Mondenschein“, „Blue Bayou“ und „Ach ich hab` in 
meinem Herzen da drinnen…“ an der Reihe und zuge-
gebenermaßen vor dieser großen Zuhörerkulisse mächtig 
aufgeregt, ob auch alles klappen würde. Unser Chorleiter 
Karl-Heinz Seeger als Dirigent und sein Sohn Daniel 
am Klavier hatten aber zu jeder Zeit alles im Griff und 
führten die Sängerinnen und Sänger souverän durch den 
Abend.

Die Geehrten: (von links) Anna Häring, Marlies Dreher, Agnes 
Warthmann – Dritte von links (1. Vorsitzende) Christel Kup-
ferschmid, Renate Zepf, Eugenie Martin, Magda Willmann, 
Rosmarie Zepf, Renate Dreher, Walter Steinert – ganz rechts 
(2. Vorsitzender) 

Zu Beginn der anstehenden Pause wurden neun Sänge-
rinnen des Liederkranz Weilheim, welche seit dem Jah-
re 1994 (Gründungsjahr des Gemischten Chores) immer 
noch aktiv im Sopran und Alt mitsingen, von der 1. Vor-
sitzenden Agnes Warthmann vom 2. Vorsitzenden Wal-
ter Steinert mit Urkunden und je einem Geschenkkorb 
geehrt. 
Nach der Pause war wieder der Liederkranz Weilheim 
mit Verstärkung der Männer- und Frauenstimmen vom 
Männerverein Tuttlingen an der Reihe und jetzt wurde es 
laut, denn beim letzten Lied fiel ein Schuss! 

(Foto Liederkranz Weilheim) 

Begonnen wurde dieser Auftritt mit dem Liebeslied „Lieb-
ling mein Herz lässt dich grüßen“, worauf das italienische 
Lied „Bella, bella Donna“ angestimmt wurde. 
Beim nun folgenden Lied „Kriminal Tango“ herrschte zu-
nächst gespenstische Stille im Saal, die aber durch einen 
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Schuss jäh unterbrochen wurde. Nicht jeder der Zuhörer 
hatte mit diesem lauten Knall gerechnet, denn am Ge-
sichtsausdruck mancher Gäste konnte abgelesen werden, 
wie sie sich erschrocken hatten.
Die nun folgenden Lieder des „Liederkranz Nendingen“ 
waren einem Männerchor direkt auf den Leib geschrie-
ben. So klangen die Lieder „Santiano“, Frei wie der 
Wind, „Die Gitarre und das Meer“ und Seemann lass 
das Träumen“, wie von einem Shanty-Chor vorgetragen.
Das Publikum im Saal ging richtiggehend mit und man 
erkannte, dass es sich um lauter geläufige Melodien 
handelte, die jeder von uns aus früherer Zeit noch in 
den Ohren hat.
Der Liederkranz Nendingen durfte nicht ohne eine Zuga-
be von der Bühne abtreten.
Ein absolutes Highlight des Abends war jedoch die Gei-
gengruppe unter der Leitung von Atanaska Seeger, wel-
che mit ihrem Medley aus ABBA – Songs die Zuhörer 
förmlich verzauberte. 

(Foto Liederkranz Weilheim) 

Der konzertante Auftritt dieser jungen Geigenvirtuosen, 
die mit voller Hingabe ihre Instrumente offenbar im Schlaf 
beherrschen, erzeugte eine Stille in der Halle, dass man 
wirklich eine Stecknadel hätte fallen hören können.
Den Abschluss des Liederabends gestaltete wieder der 
Liederkranz Weilheim ebenfalls mit den ABBA – Songs 
„Chiquitita“ und „Mich trägt mein Traum“.
Als Zugabe wurde noch „Marmor, Stein und Eisen bricht“ 
in der „Langversion“ vorgetragen, als gegen 22:30 Uhr 
der Liederabend harmonisch zu Ende ging.
Wir bedanken uns auch noch einmal auf diesem Wege 
für den zahlreichen Besuch bei unseren Gästen und 
hoffen, dass Ihnen unsere Liedbeiträge gefallen haben. 
Vielleicht haben Sie auch Lust am Mitsingen verspürt und 
besuchen uns in einer unserer nächsten Singstunden, 
jeweils donnerstags von 19:30 bis 21:00 Uhr im Alten 
Schulhaus in Weilheim. 

Turn- und Sportverein
Rietheim 1894 e.V.

Mitgliederversammlung des TSV Rietheim

Die Mitgliederversammlung des TSV Rietheim ist im Gast-
haus Traube sehr zügig und reibungslos verlaufen. Vorsit-
zender Rolf Leiber beschränkte sich in seinem Rückblick 
vor allem auf den Dank für die  gute Zusammenarbeit, 

die Leistung und den Einsatz der vielen Trainer/innen, 
Übungsleiter/innen, Schiedsrichter und sonstigen Helfer/
innen und Unterstützer. Das vergangene Jahr, so fasste 
es Bürgermeister Jochen Arno später zusammen, sei ein 
ruhiges gewesen, aber dennoch wie immer für die Betei-
ligten sehr arbeitsreich. Schriftführer Günter Thien verlas 
bei seiner Jahreszusammenfassung auch die Berichte 
der Abteilungen  Handball bzw. der HSG (Handballspiel-
gemeinschaft Rietheim-Weilheim),  Turnen, Leichtathletik,  
Radtreff, Lauf- und Walking-Treff, Ski, Tennis.  Die zah-
lenmäßig und auch in der Außenwirkung größte davon ist 
die Handballabteilung. Allein der Jugendspielbetrieb der 
Handballspielgemeinschaft Rietheim-Weilheim umfasste 
um die 150 Spieler/innen sowie 21 Trainer/innen.   Von 
durchwachsenen Leistungen der HSG Mannschaften in 
der Saison 2013/14 war da die Rede. Doch über eine 
Meisterschaft, nämlich die der männl.  A-Jugend in der 
Bezirksliga, konnte man sich auch im zurückliegenden 
Jahr freuen.  Die 1. Männermannschaft musste  ja be-
kanntlich im letzten Jahr aus der Württembergliga abstei-
gen  und  spielt nun mit verjüngtem Kader und neuem 
Trainer in der Landesliga. Sehr beliebt und deshalb mit 
vielen Teilnehmern „gesegnet“ ist das Mutter-Kind-Tur-
nen. Übungsleiterin Edith Dehe braucht deshalb dringend 
Verstärkung bzw. Helfer/innen. Auch zu den Finanzen des 
TSV Rietheim gab es mehrere Berichte.   Sonja Bett, 
Dirk Woll (für Wolfgang Aicher) und Inge Stocker  gaben 
die Zahlen der Abteilungen Handball, Ski und Tennis 
bekannt. Der Kassierer des Vereins, Armin Leiber,  stellte 
die Zahlen der Hauptkasse und die insgesamt positive 
finanzielle Gesamtsituation dar. Die Entlastung erfolgte 
einstimmig. Auch Bürgermeister Jochen Arno bedankte 
sich bei allen Verantwortlichen und Helfern für die sport-
lichen und sonstigen Aktivitäten (Kinderferienprogramm 
etc.) und würdigte unter Beifall besonders das Engage-
ment  der Helfer in der Kreissporthalle.  Einige Amtsinha-
ber kandidierten nicht mehr: Armin Leiber, der 17 Jahre 
als Finanzverwalter des großen Vereins, “vorbildlich“, so 
der Vorsitzende, tätig war. Ralf Gagstatter, der 8 Jahre 
lang die Skiabteilung leitete und Wolfgang Aicher, der 
Kassenwart der Skiabteilung. Neu gewählt wurden Mar-
kus Hauser (Hauptkassier), Kai-Uwe Vorwalder (Leitung 
Skiabteilung), Dirk Woll (Skikasse). Die Versammlung be-
stätigte mit einstimmigem Votum in ihren Ämtern Ralf 
Scheerle (2. Vors.), Edith Dehe (Turnen), Jörn Lenzing 
(Platz- und Gerätewart), Brigitte Müller und Roland Reger 
(beide Beisitzer).  Bei der Vorschau auf 2015 beschränkte 
sich Ralf Scheerle auf  das Besondere bzw. Änderungen. 
Das 85-jährige Bestehen der Handballabteilung soll u.a. 
gefeiert werden mit einem Handballspiel zwischen nam-
haften Mannschaften. Näheres ist noch nicht bekannt. 
Seine Nikolausfeier will der TSV Rietheim 2015 wieder in 
die Halle verlegen.
Bürgermeister Jochen Arno ging beim Punkt Verschie-
denes noch einmal  auf das Thema Sporthalle ein. Er 
stehe nach wie vor dahinter, so der Bürgermeister, aller-
dings müsse sie finanzierbar sein. Befürchtungen, dass  
die  HSG-Mannschaften  beim geplanten Neubau der 
Kreissporthalle ohne geeignete Trainings- und Spielstätte 
dastehen könnten, zerstreute er.

Abt. Lauf- und Walkingtreff
Jeden Dienstag um 19.00 Uhr

beim Parkplatz der Fa. Marquardt (Bäckerei Haffa)
Nordic Walking um 18:30 Uhr

Turnerbund
Weilheim 1909 e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Freitag, den 20. März 2015, 20:00 Uhr, Vereinslokal„Gasthaus 
Krone“



9Amtsblatt Rietheim-Weilheim
Nummer 12
Donnerstag, 19. März 2015

Liebe Ehrenmitglieder, Mitglieder, liebe Jugend,
am Freitag, den 20.03. um 20:00 Uhr findet unsere dies-
jährige Jahreshauptversammlung in unserem Vereinslokal 
Gasthaus Krone statt.
Dazu möchten wir alle Mitglieder herzlich einladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftführers
3. Berichte der Finanzreferenten                 
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Berichte des Jugendleiters und der Abteilungsleiter
6. Aussprache und Entlastungen
7. Wahlen
8. Anträge
9. Verschiedenes
Die Einladung gilt gleichzeitig als Bekanntmachung nach 
§ 17 der Vereinssatzung.
Wahl- und stimmberechtigt sind alle Mitglieder ab dem 
16. Lebensjahr.
Anträge waren mindestens 10 Tage vor Abhaltung der 
Hauptversammlung schriftlich beim 1. Vorsitzenden oder 
Geschäftsführer einzureichen.
Turnerbund Weilheim
Raimund Merz, 1. Vorsitzender

Abt. Freizeitsport
INFO!
Freizeitsport Männer
Am Freitag, 20. März, ist TB-Hauptversammlung, 
es findet keine Übungsstunde statt.
Gruß Rolf, Dietmar

Abt. Lauftreff
Winterlaufzeit
Ab 29. Oktober jeden Mittwoch 18:30 Uhr
Walking und Nordic Walking
Treffpunkt an der Jahnhalle

Abt. Jugend
Bastelnachmittag mit dem Jugendausschuss am 
28.03.2015
Bist du zwischen 5-8 Jahren alt und bastelst gerne?
Dann würden wir uns freuen, wenn du 
zu unserem großen Osterbastel-Nachmit-
tag kommst. Gebastelt wird am Sams-
tag, 28.03.2015 von 13.00 Uhr bis 16.00 
Uhr im Turnerheim in Weilheim. Für Essen 
und Trinken ist gesorgt. Mitbringen soll-
test du aber:
•  eine Schere
• ältere Klamotten, die auch dreckig werden dürfen o. 
Malerkittel

•  3,- € (Kosten fürs Bastelmaterial)
Wir können aus Platzgründen leider nur 15 Kinder an-
nehmen. Also melde dich gleich an, spätestens aber bis 
zum 23.03.2015.
Anmeldungen nimmt Sabrina Riemer entgegen unter Tel.: 
07461/78992 oder sabrina.riemer@web.de.
Wir freuen uns auf dich!
gez. Jugendausschuss

Abt. Tennis
Neue Trainingsanzüge und Trikots für die Tennisabtei-
lung des TB Weilheim
Da die Tennisabteilung in den letzten Jahren einige neue 
Mitglieder hinzugewinnen konnte, die derzeitigen Trai-
ningsanzüge der Abteilung aber nicht mehr nachbestellt 
werden können, wollen wir zur anstehenden Saison für 
die Mitglieder der Tennisabteilung neue Trainingsanzüge 
und Trikots anschaffen. Dank großzügiger Unterstützung 
von Sponsoren können wir einen qualitativ hochwertigen 
Trainingsanzug der Firma ERIMA und dazu passende 

Trikots zu einem sehr günstigen Preis anbieten. Trainings-
anzüge und Tennistrikots können an folgenden Terminen 
im Turnerheim angeschaut, in unterschiedlichen Größen 
probiert und bestellt werden:
Samstag, 14. März von 10.00 – 12.00 Uhr
Samstag, 21. März von 10.00 – 12.00 Uhr
Sollte jemand an beiden Terminen keine Zeit haben, kann 
er sich zur Vereinbarung eines anderen Termins bis zum 
20. März bei Andreas Ackermann melden.

Förderverein TB Weilheim

EINLADUNG
Zur Jahreshauptversammlung am Dienstag, 24.03.2015
um 20.00 Uhr im Vereinslokal Gasthaus Krone in Weil-
heim.
Tagesordnung
1. Begrüßung, Bericht des Vorsitzenden
2.  Bericht des Schriftführers
3.  Bericht des Finanzreferenten
4.  Bericht des Kassenprüfer
5.  Entlastungen
6.  Wahlen
7.  Anträge und Verschiedenes
Anträge waren bis zum 17.03.2015 beim Vorsitzenden 
schriftlich einzureichen. Wahl- und stimmberechtigt sind 
alle Mitglieder ab dem 16. Lebensjahr. Diese Einladung 
gilt als öffentliche Bekanntmachung gemäß § 8 Abs. 4 
der Vereinssatzung.
Förderverein Turnerbund Weilheim 1909 e.V.
Andreas Hipp, Vorsitzender

HSG Rietheim-Weilheim

Handballvorschau HSG Rietheim-Weilheim
Am kommenden Wochenende 21.03./22.03.2015 spielen 
folgende Mannschaften:
Samstag, 21.03.2015
Doppelsporthalle Rottweil 1 (Heerstraße)
15:15 mJB-BK JSG Rottweil 2 - HSG Rieth.-Weilh.
16:40 M-BK HSG Rottweil 2 - HSG Rieth.-Weil. 2

Doppelsporthalle Rottweil 2 (Heerstraße)
18:20 F-BL HSG Rottweil - HSG Rieth.-Weilh.

Raichberghalle Onstmett. (Johannes-Raster-Str. 2)
20:00 F-BK TV Onstmettingen - HSG Rieth.-Weil. 2

Mazmannhalle Albstadt-Ebingen (Gymnasiumstr. 9)
16:30 wJD-BK HSG Albstadt 2 - HSG Rieth.-Weilh.
18:00 wJC-BL HSG Albstadt - HSG Rieth.-Weilh.

Sonntag, 22.03.2015
Schönbuchsporthalle Holzgerlingen (Weihdorfer Straße)
17:00 M-LL HSG Schönbuch - HSG Rieth.-Weilh.

SolweghalleTrossingen (Hangenstr. 56)
15:30 wJB-BL TG Trossingen - HSG Rieth.-Weilh.

Sporth. am Stadion Spaichingen (Schuraer Str. 7)
10:00 wJC-BL TV Spaichingen - HSG Rieth.-Weilh.

Busfahrt zum Landesliga-Auswärtsspiel
Am kommenden Sonntag, 22.03.2015 wollen wir wieder 
gemeinsam mit dem Bus, Fans und die aktiven Spieler 
der 1. Herrenmannschaft zum Auswärtsspiel nach Holz-
gerlingen in die Schönbuchsporthalle fahren.
Bitte melden Sie sich unbedingt an, da wir bei Über-
belegung des Busses nur die angemeldeten Personen 
mitnehmen können.
Wann:  Sonntag, 22.03.2015
Abfahrt:  14:15 Uhr
Wo:   Turnerheim Rietheim
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Kosten:  5,- €/Person
Anmeldung bis Freitag, 20.03.2015 bei Gunter Haffa, 
Bäckerei Haffa in Rietheim und Weilheim oder per Mail 
bei sonja.bett@onlinehome.de.
Wir hoffen, dass ihr die bequeme Möglichkeit der Bus-
reise reichlich in Anspruch nehmt, sodass wir auch in 
Zukunft für die Auswärtsspiele einen Bus starten können.
Euer HSG Team

E-Jugend Bezirksliga Staffel 3
HSG Rietheim-Weilheim – HSG Frittl.-Neufra  4:2
Handball:   112:50 112:50
Koordination:   70:77
Parteiball:    14: 7 14: 7
Der 2. letzte Spieltag fand in Frittlingen statt. Im Handball 
spielten wir die Bälle schön ab und liefen uns frei. So 
gewannen wir eindeutig mit 112:50. Bei der Koordination 
gab jeder sein Bestes. Doch leider waren unsere Gegner 
besser und besiegten uns mit 70:77. Im Parteiball waren 
wir wieder ballsicherer und konnten unsere Stärken aus-
spielen. So gewannen wir zum Ende mit 14:7. Insgesamt 
haben wir somit die HSG Frittlingen-Neufra mit 4:2-Punk-
ten besiegen können.
Für die HSG spielten: Jannik Aicher, Corinna Hipp, Jule 
Hipp, Kyra Hipp, Timothy Madjaric, Marc Raible, Maxi-
milian Rommelfanger, Felix Vorwalder, Julie Vorwalder, 
Jonas Woll, Jannis Wucherer.
Trainer: Marina Budzinski und Kai-Uwe Vorwalder

männliche A-Jugend Bezirksklasse
Wir sind Meister!!!
HSG Rieth.-Weilh. - JGW Frommern-Streichen 
 43:27 (17:11)
Am vergangenen Samstag spielten wir um die Meister-
schaft in der Bezirksklasse. Da wir nach dem Sieg am 
vergangen Wochenende auch dieses Spiel gewinnen woll-
ten, gingen wir von Beginn an konzentriert in die Partie, 
sodass wir uns gleich eine 4:1-Führung erspielen konn-
ten. Wir wussten, dass dieses Spiel kein einfaches wird, 
da Frommern beim Hinspiel sehr gut spielte. Deshalb 
blieben wir konzentriert und gingen mit 10:7 in Führung. 
Gegen Ende der ersten Halbzeit drehten wir noch ein-
mal auf und durch eine gute Abwehrleistung und durch 
einfache Tore sind wir mit einer 17:11-Führung in die 
Halbzeit gegangen. Wir spielten in der zweiten Halbzeit 
so weiter wie wir in der ersten Halbzeit aufgehört haben 
und blieben weiterhin in Führung, bauten diese souverän 
auf 23:13 aus. Da wir unser Tempo hoch hielten, kamen 
die Spieler von Frommern nicht mehr ins Spiel und wir 
gewannen souverän mit 43:27. Durch diesen Sieg sind 
wir nun vorzeitig Meister in der Bezirksklasse. 
Es spielten: Mario Stiefel, Marius Pauli (beide Tor), Luca 
Martin (5), Patrick Haag (2), Tobias Haffa (7), Dominik 
Wetzel (10/1), Niklas Horakh (6), David Kupferschmid (5), 
Marcel Züfle (1/1), Nick Raible (5)
Trainer: Thorsten Haag und Markus Renz

Männer Landesliga
HSG Rietheim-Weilheim - TSV Dettingen/Erms 
 27:27 (15:12)
Am vergangenen Samstag war der TSV Dettingen zu 
Gast. Beim Hinspiel mussten wir uns leider geschlagen 
geben, somit war die Motivation umso höher die zwei 
Punkte zu Hause zu behalten.
Die Anfangsphase verlief sehr gut, denn bereits in der 6. 
Minute musste der Gästetrainer eine Auszeit beim Spiel-
stand von 6:2 nehmen. Trotzdem konnten wir uns weiter 
absetzen auf 11:4 (14. Minute). Dann allerdings fingen wir 
an, Chancen zu vergeben und somit konnten die Gäste 
aus Dettingen immer mehr verkürzen. Dadurch schrumpf-
te unser Vorsprung bis auf drei Tore zum Halbzeitpfiff.
Letztendlich konnte Dettingen in der 39. den Ausgleichs-
treffer zum 17:17 erzielen. Von dort an war es ein hart 
umkämpftes Spiel. Keine der beiden Mannschaften konn-

te sich nun mehr entscheidend absetzen, dadurch war 
das Spiel bis hin zur Schlussminute spannend. In der 
59. Minute konnte Stefan Huber noch einmal den Füh-
rungstreffen zum 27:26 erzielen. Allerdings erkämpfte sich 
Dettingen 14 Sekunden vor Schluss doch noch einen 
7m-Strafwurf und konnte den letzten Treffer der Partie 
erzielen. Die anschließenden Sekunden sollten nicht mehr 
für ein Tor reichen und so endete die Partie mit einem 
Unentschieden.
Es spielten: Florian Buschle, Dorian Sauer (beide Tor), 
Marc Junker (4), Thomas Aicher (2), Robin Hermle (6), 
Florian Wenzler (5/1), Stefan Huber (5), Marius Marquardt 
(1), Jan Schutzbach, Simon Storz (4), Tim Witzler, Se-
bastian Schneck

Obst- und Gartenbauverein
Rietheim-Weilheim e. V.

Einladung zum Schnittkurs
Liebe Mitglieder und Gönner des Obst- und Gartenbau-
vereines. Am Samstag, dem 21.03.2015 veranstaltet der 
Verein einen Schnittkurs.
Treffpunkt:
Weilheim am Kappelenweg (Ausgleichsfläche) gegenüber 
der Firma METU um 13:30 Uhr.
Themen:
Allgemeine Baumpflege und Setzen von Jungbäumen.
Mit freundlichen Grüßen
Obst- und Gartenbauverein Rietheim-Weilheim
Rainer Haffa

Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauver-
eins Rietheim-Weilheim

Beim Obst- und Gartenbauverein Rietheim-Weilheim läuft 
es rund, das haben die Berichte bei der Jahreshaupt-
versammlung gezeigt. Vorsitzende Conny Kupferschmid 
stellte in ihrem Rückblick - fast selbst ein bisschen 
erstaunt - fest, wie viele Aktivitäten da im vergangenen 
Jahr wieder zusammenkamen. Die Vereinsmitglieder küm-
merten sich nicht nur um die ureigenen Interessen und 
Belange, sie  organisierten Veranstaltungen, übernahmen 
Bewirtungen, beteiligten sich am Kinderferienprogramm, 
pflanzten und pflegten und dekorierten. Im Frühjahr 2014 
bot man einen Veredelungskurs und  auch zwei - aus-
verkaufte - Veranstaltungen mit den „Mauldäschle“ in der 
Gemeindehalle. Vor ein paar Jahren hatte der Obst- und 
Gartenbauverein den Malerhaus-Platz angelegt und be-
pflanzt und leistet seither dort die Pflege – und Pflanz-
arbeiten. Der Platz sei immer „liebevoll hergerichtet“ lob-
te Bürgermeister Arno. Als im vergangenen Jahr die 
Jahnhalle in Weilheim saniert wurde, pflanzte der Verein 
auch dort, rechtzeitig zur Wiedereinweihung, neues Grün. 
Darüber hinaus  haben sich die Obst- und Gartenbauver-
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einler/innen des Öfteren als geschickte, einfallsreiche De-
korateure/innen bewährt, zuletzt beim Neujahrsempfang 
der Gemeinde.
Einen geselligen Abend hat man im letzten Jahr mitei-
nander verbracht und auch der Ausflug diente u.a. der 
Pflege der Vereinsgemeinschaft. Schriftführer Rainer Haffa  
berichtete detailliert über das vergangene Jahr und auch 
Kassenwartin Barbara Hartmann  tat das mit positiver 
Bilanz. „Der Verein bringt den Ort zum Blühen“, konnte 
Bürgermeister Arno lächelnd konstatieren. Die Versamm-
lung erteilte die Entlastung einstimmig.
Für 25 Jahre sollten drei Mitglieder das silberne Bäum-
chen erhalten, Cornelia Kupferschmid, Uwe Martin und 
Waltraud Weiler. Doch da zwei fehlten, konnte Manfred 
Konrad vom Kreisverband nur die Vorsitzende Kupfer-
schmid damit auszeichnen. Noch im März will der Obst- 
und Gartenbauverein auf der „Ausgleichswiese“ in Weil-
heim wieder Bäume pflanzen, eine Williams-Christ- Birne  
und die Logl- Streuobstsorte des Jahres 2015 die Brenn- 
und Schüttelkirsche ‚Benjaminler‘. Der Ausflug ist für 
September nach Bad Wildbad (Baumwipfelpfad) geplant. 
Wie immer gab es auch noch etwas zu gewinnen bei 
der Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbau-
vereins, in diesem Jahr Gutscheine für Gärtnerei und 
Blumengeschäft Faude.
Und noch eine weitere Besonderheit gehört zu einer 
Hauptversammlung des Vereins: ein Vortrag. In diesem 
Jahr informierte Manfred Konrad über „Die Grundlagen 
ökologischer Düngung in Privatgärten“. Die meisten Hob-
by-Gärtner dürfte der Vortrag überrascht haben, denn 
auch die versierten und  erfahrenen Hobby-Gärtner er-
fuhren da durchaus Neues. Zunächst  ging der Referent 
auf das Wichtigste ein, den gesunden, lebendigen Boden 
bzw. Humus, um dann zügig überzugehen auf  die Mög-
lichkeiten  einen solchen zu erhalten bzw. zu schaffen. 
Manfred Konrad setzte da ganz auf eine Bewirtschaftung 
und Gestaltung des Gartens im Einklang mit der Natur, 
aber anders als viele erwarteten, nicht auf den bekannten 
„Komposthaufen“. Damit sei’s schwierig, so der erfahrene 
Gärtner; die Prozesse bzw. Faktoren wie Nässe, Fäulnis, 
Schimmel etc. nicht zu steuern. „EM“ (effektive Mikroor-
ganismen) ist für Manfred Konrad, die Methode bzw. das 
Mittel der Wahl. Denn sie mache/ halte Böden fruchtbar 
und die Stoffe, die eine Pflanze brauche, verfügbar.

United Sixpack

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Montag, den 30. März 2015 um 20.00 Uhr findet 
unsere diesjährige Jahreshauptversammlung im Gasthaus 
Krone auf dem Rußberg statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2.  Jahresbericht des 1. Vorsitzenden

3.  Bericht des Schriftführers
4.  Bericht der Kassenführerin
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Entlastungen
7.  Anträge, Verschiedenes
Anträge sind bis zum 26.3.15 beim Vorsitzenden schrift-
lich einzureichen.
Es sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins 
recht herzlich eingeladen.
Unted Sixpack
Jörn Lenzing, 1. Vorsitzender

Sonstige Mitteilungen

Marquardt spendet 10.000 Euro an die 
Hospizstiftung Spaichingen
Die Marquardt GmbH hat kürzlich dem Hospiz am Dreifal-
tigkeitsberg eine Spende in Höhe von 10.000 Euro über-
reicht. Den symbolischen Scheck überreichte der Leiter der 
Unternehmenskommunikation Michael Barthel. Die Spende 
ist für das Rietheimer Familienunternehmen eine bedeuten-
de Geste, ersetzt sie doch bereits seit einigen Jahren die 
zu Weihnachten früher üblichen Geschenke für Kunden und 
Geschäftspartner.

Michael Barthel (Zweiter von Rechts) überreicht den Scheck 
in Höhe von 10.000 Euro im Spaichinger Hospiz an Stif-
tungsvorsitzender Albert Teufel (rechts), den Ärztlichen Di-
rektor des Klinikums Spaichingen, Dr. Albrecht Dapp (links), 
und den Vorsitzenden des Trägervereins, Hans-Peter Mattes 
(Zweiter von links).

Marquardt ist mit der Region Tuttlingen und seinen Men-
schen seit 90 Jahren stark verbunden, die soziale Ver-
antwortung begreift man in Rietheim daher schon lange 
als eine unternehmerische Pflicht. „Es ist uns wichtig, 
dass wir ein derartiges soziales Engagement würdigen 
und wertschätzen. Es ist bemerkenswert, wie sich die 
Menschen im Hospiz um ihre Gäste bemühen, um ihnen 
einen würdigen Abschied zu bereiten. Das verdient unser 
aller Aufmerksamkeit“, sagte Michael Barthel kürzlich bei 
der Spendenübergabe in den Räumlichkeiten des Spai-
chinger Hospiz. Marquardt spendet diesen Betrag bereits 
zum zweiten Mal in Folge dem Trägerverein. Laut dem 
Vorstandsvorsitzenden Hans-Peter Mattes wird das Geld 
wieder für kein bestimmtes Projekt eingesetzt, sondern 
für die Finanzierung der laufenden Kosten. „Wir freuen 
uns sehr, dass wir gesehen werden, und dass sich die 
Menschen und Unternehmen wie Marquardt mit unseren 
Gästen, uns und unserer Arbeit identifizieren können. 
Das trägt dazu bei, dass unser Hospiz bis weit über die 
Landkreisgrenzen hinaus ein Beispiel für andere Kommu-
nen und Träger ist“, sagte Mattes. 
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Das Hospiz feiert im Oktober 2016 sein fünfjähriges Be-
stehen. Ein großes Team von Schwestern und Ehrenamt-
lichen kümmert sich rund um die Uhr um alle Wünsche 
und Bedürfnisse der maximal acht Gäste. Die Kosten für 
einen Platz im Hospiz tragen zu 90 Prozent die Kran-
kenkassen, den Rest bringt das Hospiz durch Spenden 
auf. Die Einrichtung ist ein Zuhause, in dem überwiegend 
todkranke Menschen während ihrer letzten Tage Gebor-
genheit und liebevolle Pflege erleben.

Marquardt gratuliert den technischen  
Azubis zum Abschlusszeugnis
16 Auszubildende und Studierende der Marquardt GmbH 
in Rietheim haben kürzlich ihre Abschlussprüfungen er-
folgreich abgelegt. Zusätzlich zu den Zeugnissen wur-
den den Absolventen jeweils der Azubi-Pass sowie 
wertvolle Gutscheine übergeben
In einer kleinen Feierstunde gratulierte Ausbildungsleiter 
Steffen Rudischhauser den Absolventen und überreichte 
ihnen die Ausbildungszeugnisse sowie die Zeugnisse der 
IHK. Für die sehr guten und guten Abschlüsse erhielten 
die Absolventen wertvolle Gutscheine. Jeder Absolvent 
erhielt außerdem seinen „Azubi-Pass“, der eine Erweite-
rung der Basis-Ausbildung dokumentiert, die Marquardt 
seinen Auszubildenden ermöglicht. Jedem Absolventen 
konnte ein Arbeitsverhältnis angeboten werden. Ihre Aus-
bildung erfolgreich beendet haben: Nico Buck, Jona-
than Asal, Mike Kielack, Lukas Osterburg und Matthias 
Braunschweiger (alle Werkzeugmechaniker), Jens Giese, 
Manuel Rau, Sergej Stapper und Andreas Csavitz (alle 
Industriemechaniker) Tobias Pötzsch und Marius Muschal 
(beide Elektroniker für Geräte und Systeme), Jannick 
Pape, Maximilian Schick und Hendrik Scheunemann (alle 
Mechatroniker), Kim Kielack (Technische Produktdesigne-
rin) sowie Mathias Panitz (Bachelor Maschinenbau (HS) 
im Rahmen des Studium plus).

Die erfolgreichen Absolventen mit Ausbildungsleiter Steffen 
Rudischhauser

Informationsveranstaltung für den  
Ausbildungsberuf „Landwirt/Landwirtin“ 
am 27.03.2015
Die Albert-Schweitzer-Schule in Villingen informiert am 
Freitag, 27. März 2015 über den Ausbildungsberuf „Land-
wirt/Landwirtin“. Der Informationsnachmittag findet in der 
Albert-Schweitzer-Schule, An der Schelmengass 3, 78048 
Villingen-Schwenningen in Raum 015/016 ab 14:00 Uhr 
statt. Es wird über Inhalte und Organisation der schuli-
schen und betrieblichen Ausbildung informiert; in einer 
anschließenden Diskussion sowie in persönlichen Ge-
sprächen werden weitergehende Fragen beantwortet. An-
schließend besteht die Möglichkeit zur Besichtigung der 

Fachräume, insbesondere der Werkstatt. Alle interessier-
ten Schülerinnen und Schüler sowie deren Eltern sind 
herzlich eingeladen.

Gemeinsam gegen Wohnungseinbrüche 
– Städte und Gemeinden fordern weitere 
Maßnahmen im Rahmen der  
Sicherheitsoffensive 
Die drastisch zunehmenden Wohnungseinbrüche in Baden-
Württemberg erfüllen sowohl die Verantwortlichen in den 
Städten und Gemeinden, als auch die Bürgerinnen und 
Bürger mit großer Sorge. Der Gemeindetag Baden-Würt-
temberg begrüßt deshalb das von Innenminister Reinhold 
Gall angekündigte Sicherheitspaket, das Morgen im Kabi-
nett beschlossen und der Öffentlichkeit vorgestellt werden 
soll. „Es ist höchste Zeit, dass sich die Landesregierung 
dafür entschieden hat, die Bekämpfung der Wohnungs-
einbrüche offensiv anzugehen. Im Interesse aller Bürge-
rinnen und Bürger, aber auch des Wirtschaftsstandorts 
Baden-Württemberg, sind wir als Vertreter der Städte und 
Gemeinden gerne bereit, hier mit der Landesregierung eng 
zusammenzuarbeiten“, kündigt Gemeindetagspräsident 
Roger Kehle an. Der Gemeindetag führt bereits seit einiger 
Zeit konstruktive Gespräche mit dem Innenminister zum 
Thema Bekämpfung der Einbruchskriminalität. Am vergan-
genen Freitag (13. März 2015) hat der größte Kommunale 
Landesverband in Baden-Württemberg Innenminister Gall 
ein Positionspapier mit weiteren Forderungen zur Eindäm-
mung von Wohnungseinbrüchen zugeschickt:
1)  Die Landesregierung wird aufgefordert, die Bundes-

ratsinitiative von Bayern zu unterstützen, die ein 
schärferes Vorgehen gegen Wohnungseinbrecher zum 
Ziel hat. Insbesondere sollen danach Wohnungsein-
bruchdiebstähle nicht mehr als minder schwere Fälle 
bestraft werden können. Daneben sollte künftig bei 
Wohnungseinbrüchen auch eine Telekommunikations-
überwachung ermöglicht werden.

2)  In Anbetracht der Steigerung der Wohnungseinbrüche 
im Jahr 2014 um nochmals 19,4 % hält der Gemein-
detag den Einsatz zusätzlichen Personals bei der 
Polizei, welches sich schwerpunktmäßig um diesen 
Bereich kümmert, für unumgänglich. Dieser Einsatz 
darf allerdings nicht zulasten der allgemeinen Polizei-
präsenz vor Ort, insbesondere im ländlichen Raum, 
gehen. Insoweit ist eine „echte“ Personalaufstockung 
bei der Polizei erforderlich. Diese Personalverstärkung 
sollte sowohl im Polizeivollzug, als auch in der Prä-
vention erfolgen. Gerade in der Prävention muss es 
im Sinne einer wirkungsvollen Aufklärung Ziel sein, 
allen interessierten Bürgern einen unentgeltlichen Si-
cherheitscheck in deren Wohnungen/Häusern durch 
die kriminalpolizeilichen Beratungsstellen anzubieten.

3)  Aus Sicht des Gemeindetags bedarf es regelmäßiger 
Informationsbeiträge der Polizei zum Schutz vor Woh-
nungseinbrüchen, die in den gemeindlichen Mittei-
lungsblättern als Artikel veröffentlicht werden könnten.

4)  Auf jedem Polizeirevier sollte zur Information inter-
essierter Bürgerinnen und Bürger ein Leitfaden der 
Polizei bzw. der kriminalpolizeilichen Beratungsstellen 
zur Verfügung gestellt werden können, in dem ge-
bündelte Handlungsanleitungen zum Schutz vor Woh-
nungseinbrüchen enthalten sind. Außerdem sollte eine 
Info-Hotline beim LKA zum Wohnungseinbruchsschutz 
geschaltet werden, die für jeden Bürger und jede Bür-
gerin rund um die Uhr erreichbar sein sollte.

5)  In jeder baden-württembergischen Kommune sollte 
mindestens einmal im Jahr eine Informations- und 
Aufklärungsveranstaltung der Polizei zum Schutz vor 
Wohnungseinbrüchen stattfinden. Der Erfolg solcher 
Veranstaltungen könnte noch gesteigert werden, wenn 
die Polizei im Rahmen einer gezielten Kampagne eine 
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„Hinschaukultur“ bewirken könnte. Denkbar wäre hier 
eine Aufkleber-Aktion (z.B. „Achtung, aufmerksame 
Nachbarn!“). Die Aufkleber könnten an Gartentoren 
oder -mauern, Briefkästen etc. angebracht werden.

„Ohne eine Umsetzung dieser Vorschläge, dürfte eine 
Trendumkehr bei Wohnungseinbrüchen kaum zu erreichen 
sein“, so Roger Kehle: „Wir müssen jetzt schnell handeln. 
Denn für diejenigen, die schon einmal von einem Woh-
nungseinbruch betroffen waren, ist dies ein traumatisches 
Erlebnis. Neben dem materiellen Verlust verbindet sich 
damit auch ein Eingriff in die Privatsphäre. Die Erfahrung 
zeigt, dass viele Opfer noch Jahre nach der Tat unter 
dem Geschehenen leiden.“

Internationaler Schüleraustausch  
· Gastfamilien gesucht!
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt 
in Deutschland! Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie 
wird Ihnen Freude machen. Die Jugendlichen verfügen 
über Deutschkenntnisse, müssen ein Gymnasium besu-
chen und bringen für persönliche Wünsche ausreichend 
Taschengeld mit.

Sprachaufenthalt
Familienaufenthalt: 20.06. bis 15.07.2015
Je 10 Schülerinnen aus Kroatien, Rumänien, Serbien 
und Ungarn
Die Gastfamilie erhält 10,- €/Tag für Unterkunft und Ver-
pflegung.

Für Spanischinteressierte
Alexander-von-Humboldt-Schule: 3.8. – 8.9.2015
Aufenthalt in Lima/ Peru in einer Gastfamilie; optional 
Reise nach Machu Picchu.
Gegenbesuch im Januar 2016.
Interessiert? Weitere Informationen bei:
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 
70182 Stuttgart
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31, 
schueler@schwaben-international.de
www.schwaben-international.de 

Apothekendienst

Samstag, 21.03.2015 von 8:30 Uhr bis So. 8:30 Uhr
Apotheke Neuhausen, Tuttlinger Straße 2,
Neuhausen  Tel. 07467 9494-0
Apotheke im Alten Milchwerk, Heerstr. 42
Rottweil  Tel. 0741 17488990

Sonntag, 22.03.2015 von 8:30 Uhr bis Mo. 8:30 Uhr
Honberg-Apotheke, Uhlandstraße 50,
Tuttlingen  Tel. 07461 96615-0
Heuberg Apotheke, Deilinger Straße 4,
Wehingen  Tel. 07426 1358
Apotheke Zürn, Hauptstr. 15
Zimmern ob Rottweil  Tel. 0741 31894

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf
den Seiten der Landesapothekerkammer 

Baden-Württemberg:
http://lak-bw.notdienst-portal.de/ 

oder kostenfrei aus dem Festnetz: (0800) 0022833. 

Tierärztlicher Notfalldienst

Samstag/Sonntag,  21.03./22.03.2015
Dr. med. vet. A. Uhl, Hindenburgstr. 88,
Spaichingen  Tel. 07424/2560

Abfallkalender
BIOMÜLLTONNE:   Mittwoch, 01.04.2015
        beide Ortsteile
RESTMÜLLTONNE:  Mittwoch, 25.03.2015
        beide Ortsteile
WINDELTONNE:   Mittwoch, 25.03.2015
(Deckelfarbe orange)  beide Ortsteile
WERTSTOFFTONNE:  Montag, 13.04.2015
        beide Ortsteile
PAPIERTONNE:   Donnerstag, 09.04.2015 (!)
        beide Ortsteile

Abfallberatung beim Landratsamt Tuttlingen
Telefon: 07461 926-3400

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Rezepte zu Ostern von unseren Lesern
SPIEGELEIER-AMERIKANER

für etwa 10-15 kleine Amerikaner

125 g Butter
100 g Zucker
Vanillezucker
Prise Salz
2 Eier
250 g Mehl
3 TL Backpulver
1 Päckchen Vanillepuddingpulver
7 EL (ca.) Milch
150 g Puderzucker

Zitronensaft oder gut warmes Wasser mit einer Gabel oder 
kleinem Schneebesen klümpchenfrei verrühren, bis die Kon-
sistenz mit einem Backpinsel gut streichbar ist.

1 Eigelb (von einem sehr frischen Bio-Ei)
Puderzucker (Menge je nach Konsistenz)
Backofen vorheizen 180-200 Grad

Butter, Zucker, Vanillezucker, Salz cremig verquirlen. Eier 
nacheinander dazugeben. Mehl, Puddingpulver und Back-
pulver mischen, abwechselnd mit ca. 5-7 EL Milch in die Eier-
masse rühren. Der Teig sollte relativ fest sein. Backblech mit 
Backpapier auslegen. Teighäufchen auf das Backblech setzen.
Große Abstände dazwischen lassen! Je nach Größe 10-15 Min. 
backen. Nicht zu dunkel backen, werden sonst hart. Etwas 
abkühlen lassen und mit der hellen Glasur auf der flachen 
Seite bestreichen. Trocknen lassen. Danach Eigelb mit Puder-
zucker verrühren. Gelben Guss als Eigelb auf das Gebäck set-
zen. (geht am besten mit einem kleinen Espressolöffel und 
nicht zu dickem Guss)

Ein Rezept von Gabriele Oppold

Weitere leckere Rezepte, Basteltipps, spannende Geschich-
ten und Gedichte zu Ostern finden Sie ebenfalls auf www.
gemeindeklick.de oder später dann auch im Osterleserheft 
auf unserer Homepage www.nussbaummedien.de.
Auf unserem Online-Portal www.gemeindeklick.de kön-
nen Sie natürlich auch Ihre eigenen Rezepte, Bastelideen 
oder Geschichten zu Ostern veröffentlichen. Einfach kos-
tenlos Mitglied werden und drauflos schreiben – die ande-
ren „Gemeindeklicker“ freuen sich schon auf Sie!


